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arlsruher Tagblat
Mit amtlichem Verkünöigungsblatt . — Badische Morgenzeitung .

Se, - g » pr «" :
^ Karlsruhe und Vor -

7r.cn : frei n>s Haus
'

1j
"
sertviertelj .Mk .1 .6b.

Ausgabestellen ab-
^ ,ll monatt . 50 Pfennig .
ssTswärts frei ins

geliefert viertelst
^ 2-22. Am Post -
ZL -bg-b° ltMk . 1 .80.
^ elnummer 10 Pfennig .

Anzeige « :
die einspaltige Petuzeile oda
deren Raum 20 Pfennig .
Reklamezeile 4b Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Anzeigen - Annahme :
größere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags .

Fcrnsprechanschlüsse:
Expedition Nr . SOL.
Redaktion Nr . 2004 .

110. Jahrg. Nr. 27. Montag , den 27 . Januar 1913 Zweites Blatt.

Vergebung von
Jnstallutiousarbeiten .

Mir haben im Wege des öffentlichen
«naebotsverfahrens die Herstellung der
Astreu Gas - , Kaltwasser - u . Warm-
masierleitMMn nebst Apparaten für
^ Neubau des stiidt. Kinder¬
heims in der Sybelstraße in 2 Lo >en

^ Zeichnungen u . Bedingungen liegen
m unseren Geschäftsräumen (Kaiser-
Me 11 , 3 . Stock, Zimmer Nr . 20)
wr Einsicht auf , woselbst auch Ange-
Msformulare erhältlich sind.

Verschlossene und mit der Aufschrift
«Angebot auf Herstellung von Jnstalla -
tzonsarbeiten für den Neubau des
Linderheims " versehene Angebote sind
bis längstens Freitag , de « 7 . Fe¬
bruar d. I ., vormittags 10 Uhr,
vi uns einzureichen, zu welchem Zeit¬
punkt die Oeffnung der eingelaufenen
Angebote in Gegenwart der etwa er¬
schienenen Anbieter oder deren Stell -
« rlreter vorgenommen werden wird .

Ein Versand der Unterlagen nach
auswärts findet nicht statt.

Karlsruhe , den 24 . Januar 1913.
Stadt . Gas -, Wasser - und

Elektrizitiits- Werke Karlsruhe .

Wmgs-NerAchniW.
Dienstag , d. 28 . Januar ISIS ,

nachmittags 2 Uhr, werde ich im Pfand¬
lokal , Steinstraße 23 hier , gegen bare
Zahlung im Vollstreckungswege öffent¬
lich versteigern: 1 Pianino , 1 Salon¬
tisch, 1 kompl. Bett , 1 Chiffonniere ,
1 Vertiko , 1 Sofa , 1 Bücherschrank
und 2 Ladentheken.

Karlsruhe, den 26 . Januar 1913.
Lindenlanb, Gerichtsvollzieher.

ZWiltzs-Ver-eigeriiliß .
Dienstag , d. 28 . Januar ISIS ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Steinstr . 23
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs-
«kge öffentlich versteigern : 1 Pianino ,
2 Spiegel und 1 Bücherschrank,
3 Schränke, 2 Schreibfische, 1 Vertiko,
1 Waschkommode , 4 Diwans , 2 Sofas ,
4 Umbau , 1 vollständiges Bett , 1 Tisch,
4 Polstersessel , 1 Standspiegel , 1 Ka¬
narienvogel mit Käfig .

Karlsruhe , den 24 . Januar 1913 .

_ Haupt, Gerichtsvollzieher.

IMW -VerAigerüllg .
Dienstag , d. 28 . Januar ISIS ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Steinstr 23
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs-
Wege öffentlich versteigern : 1 Diwan ,
3 Schreibtische, 1 Umbau , 2 Kleider¬
schränke, 1 kompl. Bett , 1 Buffet ,
1 Vertiko , 1 Trumeau , 3 Tischd , 1 Kom¬
mode, 1 Chiffonniere , 1 Teppich, 2Stühle
und noch verschiedenes.

Um S Uhr nachmittags , Dur -
lacherstraffe 42 : 1 Teigteilmaschine,
2 Backmulden, 1 , Mehlsiebmaschine ,
- Teigkästen , 1 Mehlwanne sowie ver¬
schiedene zur Bäckercieinrichtung ge¬
hörigen Gegenstände.

Karlsruhe, den 26 . Januar 1913.
NoS , Gerichtsvollzieher.

Freiwillige Feuerwehr .
I . Kompagnie .

Mittwoch » den 2S . Januar , abends 8ffz Uhr,
Versammlung

bei Kamerad Neu maier „Zum Lamm " . Daler .

Wndtt-Nkrkkjgkruiig.
Dienstag , den 11 . Februar ,

nachm. 2 Uhr , werde ich iin Auf¬
träge des Pfandleihers Simon , Rüp -
purrerstraße 20 , die über 6 Monate
verfallenen Pfänder , von Nr . 9805 bis
Nr . 1116 , von Buch 9 , gegen bar
öffentlich versteigern . Der Uebererlös
wird nach Abzug der Pfandschuld und
Kosten, wenn vom Verpfänder inner¬
halb 14 Tagen nicht abgeholt , bei der
zuständigen Amtsstelle hinterlegt .

I . Madlener , Auktionator .

M Mimele «!
Adlerftraffe SS ist der 2 . Stock

von 6 Zimmern , Küche und Zubehör
auf sofort oder 1 . April zu vermieten .
Näheres parterre .

Hirschstraste 8S im 2. St .
moderne geräumige 6 Zimmer -
Wohnung mit Bad , Speise¬
kammer und reichlichem Zu¬
behör auf 1 . April 1913 zu
vermieten . Näheres im Laden .

Kriegstratze 118 ,
1. Etage , ist eine schöne 6 Zimmer¬
wohnung. Erker, Veranda, Bad u.
sonst . Zubehör , auf sofort wegen
Versetzung zu vermieten . Näheres
parterre oder Hirschstraße 31.

Gartenstr. 36 ist im 2. Stock e.
schöne Wohnung von 5 Zimmern ,
Balkon , Veranda , Bad u . reicht .
Zubehör per 1 . April zu vermie¬
ten . Näh . Hirschstr . 40 , 2 . Stock .

Kaiserstratze 193
eine 5 Zimmerwohnnng , Bab und
reich ! . Zubehör auf 1 . April zu
vermieten . Näheres 3 . Stock .

Körnerstraße 31 ist im 2 . Stock
eine Wohnung von 5 Zimmern
nebst Zubehör sofort oder später
zü vermieten . Näheres daselbst im
1 . Stock oder bei Rechtsanwalt
Hugo Marx hier , Lammstr . 8 , III.

j 5 Zimmerwohnung^
mit Bad und Zubehör , drei
Treppen hoch , per 1. April zu
vermieten : Durlacher Allee 4,
Zigarrenladen .

Geminliche 5 Zimmerwohnung ,
ohne Vis -a-vis , mit prächtiger Aus¬
sicht in den Großh . Palaisgarten , ist
auf 1 . April an kleine, ruhige Familie
zu vermieten . Näh . Herrenstr . 52,3 . St .

Adlerstrabe 3 ist eine schöne 4
Zimmerwohnung mit Keller und
Mansarde auf 1 . April zu vermie¬
ten . Zu erfragen im Ladern

Akadcmiestratze 42 ist eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern samt Zu¬
behör auf 1 . April zu vermieten . Zu
erfragen im Laden .

Boeckhstr. 38 . 2.St ., ist eine 4 Zlm¬
merwohnung init Badezimmer , Speise¬
kammer , Mansarde u . Speicherkammer ,
Gartenanteil , auf 1 . April zu vermieten,
Näheres Kaiser -Allee 109, parterre .
Telephon 1707 ._

Luisenstrasze 12 ,
4. Stock , 4 Zimmer , Küche , Keller
u . Zubehör auf 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres Grund - u . Haus -
besitzer-Berein , Herrenstr . 48,1 . St .

Werderstraße 1
3 . Stock

4 Zimmerwohnung mit
Zubehör per 1 . April zu ver¬
mieten . Zu erfragen Werder¬
straße 9, 2 . Stock.

4
(Weststadt) Brahmsstraße , mit Bad u.
sonstigem Zubehör per 1 . April zu
vermieten . Zu erfragen Bachstraßc 36.

Ecke Boeckh- und Südendstraße
(Neubau) .

Mit allem der Neuzeit entsprich ,
eingerichtete 4 Zimmerwohnungen ,
auf Wunsch mit eingericht . Bad ,
auf 1 . April zu verm . ; ebendaselbst
sind im 5 . Stock schöne, bis 25 qm
große Zubehörräume ak Büro od.
Atelier mitzuvermieten . Näheres
Karlstr . 26, 3 . Stock . Tel . 3151 .

Bachstrasse 41 ist im 2. Stock
eine schöne 3 Zimmerwohnung mit
Bad , Balkon , Veranda , großer Man¬
sarde und Gartenanteil auf 1 . April
oder früher zu vermieten. Näheres im
4 . Stock bei H . Nieman .

Arkil-raje 42
ist eine schöne 3 Zimmerwohnung
mit Bad , Küche und üblichem
Zubehör an eine kleine, ruhige
Familie auf 1 . April d. Js . zu
vermieten . Anzusehen von 10 bis
1 Uhr u . 2 bis 4 Uhr. Alles Nä¬
here im 1 - Stock.

Miihlbnrg . — 4 und S Zimmer -
wohnnnge « im 2. Stock und 3 . Stock,
auf 1 . April zu vermiet . Zu erfragen
im Laden : Glümerstr . u . Geibelstr . 1 .

Moderne S Zimmer -Wohnung
mit großer Veranda und Gaitenanteil
Nokkstraße 6 , parterre links , in der
Nähe der Patronenfabrik , per 1. April
oder 1 . Mai zu vermieten .

Effenweinstrasse IS sehr schöne
2 Zimmerwohnnng im Vorderhaus
und schöne S Zimmerwohnung im
Hinterhaus per 1 . April zu vermieten .
'Näheres bei Nuffcr im 4 . stock da¬
selbst und Baubüro Marienstraße 63.
Telephon 336.

Kronenstratze 85 ist eine kleine
Wohnung , besteh , aus 2 Zimmern ,
Küche u . Keller auf 1 . April zu
vermieten . Näh . b . Eigentümer .

Rankestr. 10 ist eine 2 Zimmer¬
wohnung auf 1 . April an ruhige
Leute zu vermieten . Zu erfragen
im 1 . Stock , Vorderhaus .

Waldstraße 11, Seitenb . , 3 . St .,
ist eine Wohnung mit 2 Zimmern
u . Küche auf 1 . April 1913 zu ver¬
mieten . Näh . Waldhornstr . 14 im
Kontor oder daselbst im Spezerei¬
laden .

Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern , Küche u . Zubeh . ist Winter -
stratze 4 sofort zu vermieten. Zu
erfragen Winterstratze 4, 4 . Stock .

Eine kleine Wohnung nebst Zu¬
behör ist auf 1 . April zu vermie¬
ten . Näh . Kronenstr . 8, Hth ., 2 . St .

Schöne Mansardenwohnung von
2 bis S Zimmern , Kammer, Küche ,
Keller , Glasabfchluß , Gas per 1 . April
an ruhige Leute zu vermieten . Näheres
Baumeisterstrasse 4 (früher Bahn-
hofftraße) parterre .

Wohnung
von 1 Zimmer und Küche per 1 . April
zu vermieten : Doualasstraße 26 H . I .

Sofienstrasse 167 ist im 3. Stock,
bei Staub , eine neuzeitl. 3 Zimmer¬
wohnung mit Küche , Keller und Man¬
sarde auf 1 . April zu vermiet . Näheres
daselbst oder Luisenstr. 2 im Büro .

Maxaustr. 1 ist der Laden nebst
2 Zimmern auf 1 . April zu ver¬
mieten . Kann auch als 3 Zimmer¬
wohnung abgegeben werden . Näh .
2 . Stock rechts .

Werderstr . 72 ist eine schöne 3
Zimmerwohnung auf 1 . April zu
vermieten . Näh . Hinth . , 2 . Stock .

WlMkMhlIW
auf 1 . April zu vermieten .

Kricgstrasse 165 . Ecke
Hübschstraße, ist eine schöne
3 Zimmerwohnung mit Bad ,
Speisekammer , Mädchenzim¬
mer , Gärtchenusw . auf 1 . April
an einzelne Dame oder kleine
Familie zu vermieten .

Anzusehen von 11 bis 4 Uhr.
Preis 580.— Mk . Näheres
daselbst im 1 . Stock oder
Stefanienstraße 19 , im Büro .

Als Büro
sind Kricgstrasse 6 2 große
Parterrezimmer sowie Keller und
1 Mansarde per sofort oder später
zu vermieten . Näheres bei

A . Printz , Brauerei.

Auf 1 . April or . preiswert zu ver¬
mieten

zwei Helle, Snrchmaiidttgtheirdt
Mime mit Mo

(12,50X7,00 und 5,50X5,20 Meter
groß ) für Magazin oder Werkstätte mit
ruhigem Betrieb geeignet. Näheres
Herrenstraße 31 , Hmterh . H .

Fabrik
sürjedenBetriebgeeignet
im Zentrum , nächst dem Hauptbahnhof ,
15X15 Meter , in feuersicheremNeubau ,
mit Fahrstuhl u . Dampfheizung , elektr.
Leitung sofort od . später zu vermieten .

Näh . Steinstr . 23 , Di uckereikontor.

»
--

§ Limmer »
- ^

Amalienstr . 8, 2. St . , ist auf 1.
Febr . ein gut möbl . Zimmer , mit
od . ohne Frühstück , zu vermieten .

Wohn- und Schlafzimmer, gut
möbl . , mit od . ohne Pension . , bei
geb . Dame zu verm . : Sbefamen -
straße 32, 1 Treppe .

Hocheleg . Salon - und Schlaf¬
zimmer. sep . Eingang, sofort zu
vermieten : ebendaselbst ein gut
möbliertes Zimmer auf sofort .

Gutenbergplatz 1, 2 . Stock .

Zimmer zu vermieten,
gut möbliert : Schützenstraße 57, 2. St .

llietMiM
2 Zimmer -Wohnung

von Brautpaar im Zentrum der Stadt
auf 1 . März zu mieten gesucht . Offert ,
mit Preisangabe unter Nr . 4386 ins
Tagblattbüro erbeten .

Suche per 1 . Februar hübsche
2 bis S Zimmerwohnnng . Of¬
ferten bittet man unter Nr . 4387 im
Tagblattbüro abzugeben.

Llmmer

Fräulein sucht schön möbliertes ,
großes Zimmer . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 4385 ins Tagblatt¬
büro erbeten .

Zwei Zimmer
unmöbliert , möglichst mit
Bedienung und separatem
Eingang per sofort von Henri
gesucht . Off . unter Nr . 4388
ins Tagblattbüro erbeten .

18M bis MOll Mark,
2. Hyp -, innerhalb 75 °/i> d . Schätz .,
auf 7 "/« reut . Doppelwohnhaus in
der Nähe des neuen Hauptbahn¬
hofs aufzunehmen gesucht . Offert ,
u . Nr . 4294 ins Tagblattbüro erb .

Zwei junge Eheleute , welche
300 beiihen, suchen sich damit eine
sichere Existenz zu gründen sofort.
Offerten unter Nr . 4384 ins Tagblatt¬
büro erbeten.

Verloren
wurde Samstag abend von Waldhorn -
bisDurlacherstr . blansamtenes Hand¬
täschchen mit Geldbeutel . Abz.geg .
gute Belohnung Durlacherstraße 29III .

Kanarienvogel
entflogen . Abzuaeben gegen

hohe Belohnung :
Kronen Apotheke, Zähringerstr . 43 .

1älir !etil--lli8tjtut

N. WM
235 llsisen8li -sks 235

erteilt Tovsuntsrriebt im Vün-
Lslveu, sovis in ß-sseblosoeusu

Zirkeln . 6eMIias ^ n-
wsläuvg zsäsrrsit.

Kl. Kind
wird v . achtb . Kinderl . Ehepaar
geg. einmal . Abfindung an Kin¬
desstatt angenommen (adoptiert ) .
(Streng diskret .) Off . unt . Nr .
4340 ins Tagblattbüro erbeten .

liMMscks eirren
TVensucli bei:

Uoküroxori«.

k)eima1ufee .
Eine Rhein -, Wein- und Familiengeschichte von Willy Rath .
(19 - -- lNachdruck »erdztea.1

Ganz langsam dagegen schritt Else die Stufen wieder hinunter ,
ohne ihr Buch geholt zu haben . Scheinbar zerstreut tippte sie
dabei an den unteren Rahmenleisten der Bilder hin, die das
Treppenhaus mit altmodischen Darstellungen von rheinischer Schiff -
sahrt und Winzerheimkehr, von nassauischen Landesherren und
berühmten Zechergruppen zierten. Trotzdem war sie , genau ge¬
nommen, nicht zerstreut, sondern höchst gesammelten Geistes.

Mit einer unjugendlichen Steilfalte zwischen den Brauen , die
kleinen Oberzähne scharf auf die eingezogene Unterlippe gepreßt,
" at sie mechanisch in den Garten und ging an den alten Tisch zu-

„Darum die Rheinfahrt, " murmelte sie, „ . . . immer Han-
del ! "

. . . Sie versuchte , sich die Ankunft des reichen Freiers vor-
äustellen und die erzwungene Verlobung. Sie malte sich ander-
siits alle Kämpfe und Häßlichkeiten aus , die ihr aus hartnäckigem
Widerstand erstehen würden . Und je anschaulicher ihr die nächste
Zukunft vor Augen kam , um so klarer wußte sie, daß ihr das
Auerschlimmste doch der dauernde Zwang zu dem ungeliebten
Manne sei, und schließlich dieser selbst. „Nein , nein," preßte sie,
mH aufstehend , hervor . „Nun gerade nicht !"

Nicht lange darauf vernahm sie von der Dependance her ein
^ mgen : eine Studentenweise , von ein paar jungen Kehlen kräftig
°ngestimmt .

»Die Pennäler . . . die hast' ich ganz vergessen ! " dachte sie,
und ihr erster Antrieb war , ins Haus zu gehen. „Die haben gut
' "9en — hie .

« verächtlich geschürzten Lippen setzte sie sich
leder ; doch nahm sie rasch ein Taschenkämmchen hervor, fuhr da-
^ über das Haar an beiden Schläfen und rückte sich mehr nach

echts , damit die Ankommenden nur ihr Halbprofil sehen konnten.

Der Chor kam inzwischen näher , fröhlich und offenbar auch
— von Alkohol ein wenig befeuert, klang es :

Die Philister sind uns gewogen meist.
Sie ahnen im Burschen , was Freiheit heißt!
Frei ist der Bursch !

Und gemächlich , ohne Ranzen , sichtlich gesäubert und mit
frischen Kragen geschmückt , erschienen die vier jungen Menschen
im Garten . Ohne Zweifel hatten sie die Reinigung vom Wander¬
staube durch eine Anfeuchtung des Innern stark verlängert , denn
der Kellner war seit dem Abzug des Direktors, Professor Dr . Peu -
ler, wiederholt mit Flaschen zu der Dependance hinübergelaufen .

Carl Baumann entdeckte das Mädchen zuerst . Bäume ,
Tische und ein Stück Laube waren zwischen ihm und den Pen¬
nälern und verdeckten es den minder Achtsamen . „Ja , Ihr seid
frei !" hatte er gerade ironisch gerufen, da ward er der weißen
Bluse und des braunen Köpfchens wieder gewahr , verbarg mit
Mühe einen freudigen Schreck und sann erregt nach . Vor allem
blieb er stehen , als widme er sich andächtig dem Rhein , darin die
Tagesfarben fachte verblichen . So gelang es ihm, die andern auf¬
zuhalten.

„A . . . nächst ' Jahr um diese Zeit," schwärmte der erste Pri¬
maner , den Strom hinabschauend . . . „in Bonn mit Mütze und
Band !"

Der Zweite schien schon ein wenig angeheitert . „Stoßt an !"

rief er und ließ sich auf den nächsten Stuhl fallen : „München soll
leben ! Hier trinken wir rasch noch 'n Fläschchen Wein ! Kell¬
ner . . .

"
Daumann unterbrach ihn, indem er die Stimme unauffällig

dämpfte, so daß Else nichts verstehen konnte . „Sehr gute Idee !
Bis zum Nachtessen mit der Klasse ist immer noch Zeit , aber wir
wollen lieber zum „Nassauer Hof" hinunter, das ist sicherer . Bom
„Anker" liegt das ganz ab . Geht ihr voraus - hier hin¬
unter . . ."

Der Blasse mit der Brille widersprach . „Im letzten Jahr
solche Dinge riskieren ! Du freilich, du bist bei ihm in Pension ;
dich schaßt er so leicht nicht !"

„Verräter !" schalt der durstige Zweite. „Ephialtes !"

„Ich trage mit Vergnügen die gesamte Verantwortung, " er¬
klärte Baumann , „besonders für dich , Mustermüller. Im Notfall
erkläre ich , dich moralisch gezwungen zu haben. Also macht vor¬
wärts . . . ich komme gleich nach .

"
„Was hast du denn vor?"

„Das geht dich nix an . Sollte ich wider Erwarten etwas zu
lange bleiben, dann geht ruhig zum „Anker " weiter, als kämt Ihr
von einem Bummel am Ufer und sagt , ich sei zurückgeblieben. Ich
helfe mir schon heraus !"

„Die Vorgesetzten belügen! " warf der andere ein, wiewohl
ihm das Trinken bereits die äußerste Entschiedenheit abgestumpft
hatte .

Mitleidig sah Baumann ihn an . „Schaf! Lügen tu ich nie.
So einen humorlosen Antipädagogen übertölpeln, das ist Kriegs¬
list ! Die einzige Waffe des sozial Schwächeren ist's . Ich werde
doch meine Ehrlichkeit nicht verplempern!"

„Bravo Baumann !" riefen der erste und der zweite entzückt,
„sehr gut ! "

Der dritte murmelte noch was , das klang wie „Bock zum
Gärtner gemacht " .

Aber Karl Baumann hörte nicht darauf . Er bot allen dreien
Zigaretten an und griff in die Westentasche. „Hier. Männer von
Uri , hier stifte ich eine Em 50 . Dafür kriegt Ihr einen köstlichen
Wingertsheimer .

"
„Donnerwetter , nobel! Sagtest du etwas , Mustermüller¬

chen?"
Einer mußte inzwischen doch etwas gewittert haben . „Ver¬

fluchter Kerl !" sagte er leise zu Baumann , und laut : „Also los.
Männer ! "
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Von Montag, cien 27. Januar bis iV1on1a§ , c!en 3. fedmar

s !

Son - er - verkauf
ru §an2 au6en§e^ okn ! ick billigen Preisen .

Oie mocleme Teilung meines OescliäktW verlangt vor Leginn cler neuen Saigon soviel 6er vor¬
handenen >Vare abrustoken wie nur möglich, uncl dieses Prinzip schaltet jede Rücksicht aut den
bisherigen V/ert aus, so da6 die Preise teils bis ru Selbstkosten und noch darunter ermakigt sind.

Oer §3nre Vorrat
Hennen - OIsten

regulär bis Vlk. 80.— jetrt
Der ganre Vorrat

V?inter-Pale1ois
regulär bis 68 — jetrt
Lin Posten

Zacco - Bniüge
nur moclerne Sacken

30 - 48 - 58 -

28 . _ 38 . _ 48 -

24 . _ 32 . _ 42 -

Oer ganre Vorrat

Mglings - UIster IO «3/ ^ OO
vorwiegencl2reik . jetrtiVik . L .
Lin Posten

Jünglings -Nnrüge IO
ein- uncl rweireikig iVllc.
Lin Posten

Koniinmanclen -

Nnrüge 13 — 20 — 25 —

Lin Posten

Laaben -^ nrü ^ e

^ 6 .— 9 .— 12.—

Lin Posten

LnÄben - liosen
Qr. 1 - 6

1 .35

Lin Posten

Xnaben - Llusen
aus Llsnell unä Lkeviot

^ 3 .50 5 . 50 6 .50

Lin Posten

Lacco - ^ nLÜge
Qr. 7—12

^ 10 .50 14.50

Lin Posten

3ün § 1in § 8 - Hosen
lang

^ 2.75 4.50

^ uk alle liier
nickt extra

genannte
Artikel

Lin Posten
I^naben -

W L80k -^ .N2Ü ^ e
Qröke I —IO

^ 1 .75 2.75 3 75

Lin Posten
Knaben -

VVasok -Blusen
Qröke 1 —10

^ 095 1 .75 2.75

oller ikppcke kodottmorlleo
Lin Posten

WeiLe
'
W L8eb - ^ .n2Ü § e

QrvKe 6—IO

^ 2 .50

Lin Posten

1 ennis - 7^ n2ÜAe
ölusenkorm, reine Wolle

QröLe I —6

^ 5 .50

auf alle kler
nickt extra

genannte
Artikel

oller klöppelte keheltinerllen

Lclce Kaiser- unä
blerrenstraKe.

kclce leiser - un6
bierrenslrake .

„Jedenfalls dürfen wir uns nicht betrinken !" bemerkte der
Bebrillte noch mit erlöschender Widerstandskraft .

Dann grüßten die drei durch formvollendetes Hutabnehmen
und zogen, ein wenig nach Verschwörerart geduckt, von dannen .

Baumann sah sich mit der jungen Dame allein im Garten,
aber er war von ihr noch nicht bemerkt worden . Die scharlach¬
rote Sonnenscheibe näherte sich den Bergen der linken Rheinseite.
Er atmete tief auf, wischte sich rasch mit dem Taschentuch übers
Gesicht, zupfte Stäubchen vom Aermel, zauste das Schnurrbärt-
chen und wollte vortreten , blieb aber wieder stehen und kratzte sich
hinterm Ohr. ,

Ein Einfall erhellte seine Miene — während sein Blick auf
die Schaukel fiel. Nun schritt er auf Elsens Tisch zu und nahm
rechts , fast rückwärts von ihr stehend , mit einer kleinen Verbeu¬
gung den Hut ab . Da sie sich nicht rührte, trat er nach links
hinüber , so daß er ihr von Angesicht zu Angesicht gegenüberstand,
und grüßte aufs neue. „Gnädiges Fräulein - "

Sie errötete in Verwirrung und Trotz — während sie rasch
aufstand.

Er erschrak : „Mein gnädiges Fräulein, ich wollte Sie nicht
abermals vertreiben —"

„Abermals ? " wiederholte sie unwillkürlich.
In bedauerndem, aber allmählich sicherer werdendem Ton er¬

widerte er : „Als wir ankamen, sah ich doch deutlich , daß wir Sie,"
er deutete auf die Schaukel, „gestört hatten . Deshalb erlaube ich
mir jetzt . . . Ich wollte Ihnen Genugtuung geben , mich er¬
bieten, Sie nachträglich, nein . . . , wenn Sie mich so starr an¬
schauen . . .

"

„Mich schaukeln wollen Sie?" Sie lachte laut auf. „Das ist
aber doch . . .. ich danke, Herr Kandidat ."

Mit rechtzeitig verhaltenem Erstaunen wiederholte er : „Kan¬
didat . . . Sagen Sie bitte einfach : Baumann, immer schlichtweg
Baumann." (Fortsetzung folgt.)

SedvarLv wiä

VVI88V

LloNe

Miirenä äer Minen Meile

IMIloilto
oder

doppelte Kabattmai -lcen .
kür Konfirmation uncl Kommunion in ZroKer Auswahl ru enorm
billigen Preisen , peinwollene Stoffe sckon von lklc. l .lO an.

GesuchtSiäc/k
MN

AD Privatköchinne»
ÄW Dienstmädchen

. Zimmermädchen^ bgissL^ Küchcrimädcht »
für Wirtschaft bei hohem LE

Städtisches Arbeitsamt
(weibl . Arbeitsnachweis),

Zühringerstr . 100, Televhoi > 2

Zimmelilliidchen ,
besseres , das nähen, bügeln
servieren kann, bei hohem
auf 1 . Februar gesucht,
erbeten . Frau Fritz
Pforzheim, Friedenstraße

em
ZeE !
26.

)

^ -
^ !
i " :
- -

Sari LSoUv
llerrenstr. 7
rvisaben Ksiserstrsüe
— uncl Scklokplstr —

Inhaber : Koklmann S Lrsunazei . Telephon 1931 .

kroklierrogl. Hoflieferant --mpLsbir sparte xsukeitea -

Frieckrick tztos veklübUNgt -, NochUltt -,
f . «„IS L 8, !>ii Mtril krrlmerie LKllkillilVk ' 8k ! t !iKllIiK
Xaiserstrske 104, ürmntr.^ch«

'
mASvLditar. ß'ssekmLekvoller^ usvskI

Küchenmädchen
od r allemiichende Frau wird sofort
oder auf 1 . Febiuar gesucht.
Waldstrahe 67 , Eing. Ludwigspl .

W,-
Mlltl !«
finden danernde Besch^ i

Färberei prlch
A.- G.

Aus Ostern finden der
entlassene Mädchen angeiretzM
dauernde Anstellung in der

Mumenfabrik Heinrich
Rüppurrerstraße 35.
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ZtMliierrliädHcn ,
ndt und tüchtig, sofort gesucht :

Ke 100.

^
^Lehrmädchen

-UI Lchuhwarengeschäft gesucht :
Prickstratze » 0 . 3. Stock.^ Monatsfrnn
sntnrt aesucht : Akade.niestraße 25 , patt .

Mn - I ! « " - j

Mkk . . Wsst Kl » ! « » - ,
« -scher sich als Fakturist und Lagerist
stauet , per 1 - März , resp . später ge¬
sucht Offert , mit Gehaltsanspruchen'
« »er Nr . 4364 ms Tagbtattbüro erb.

Wißt KeWmkdk,
Zliktcr mö Akmiiitr

werben
gesucht.

M. Streicher,
LffeMeßerei u . Dampfkeffelfabr.,

Cannstatt a . N.

Allein-
Verkäufer ,

welcher über 2NV0 Barmittel ver¬
fügt , für eine ganz hervorragende , von
einem Diplom -Ingenieur erfundene ,
Merordenllich praktische Reiche» ge-
üjcht. Offerten unter K » 0 <m
HaasenfteinL Vogler , Karlsruhe .

Suche für meine Reiw -Medizi -
mr!-Drogerie aufgeweckten

Lehrling
aus achtbarer Familie .

Drogerie Lang.

Ansläufer,
junger, stadtkundiger , mit guten Zeug¬
nissen, findet Stelle .

Färberei D . Lasch .

Hausbursche,
MI junger, kräftiger , mit Zeugnissen,
kann sofort einweten.

Lnstknrhaus »Zur Mühle - ,
Marxzell (Albtal).

Ein zuverlässiger

Fuhrknecht ,
verheiratet, findet sofort dauernde
Beschäftigung. Karl Dürr , Kohlen¬
handlung, Degenfeldstraßr 13-

»ellen-limrlie
Jüngeres Fräulein,

tüchtig in Stenographie u. Maschi¬
nenschreiben, besitzt auch Kenntn.
in der dopp . deutsch . Buchhaltung ,
sucht auf 1 . April Stellung . Off .
u. Nr . 4348 ins Tagblattbüro erb .

Haushälterin
sucht Stelle zum baldigen Eintritt .
Zu erfrag , im Tagblattbüro .

Erstkl. Schneiderin j
empfiehlt sich den geehrten Herr » !
schäften zur Anfertigung v . Gesell -
schasts- u . Straßentoiletten außer
»em Haus « . Zu erfragen Rudolf¬
strotze 11, 4. Stock rechts .

Schreibbüro.
Maschinenschrift! . Arbeiten , Zeugnis -

abschr., Vervielfältigungen rc ., prompt
und billig : Adlerstraße 4.

VerUike > 1
Haus,

südwestst, 4 Zimmer , Bad re . , zu
verkaufen . Mieterträgnis 3406
Preis 54 000 Gefl . Offert , unt .
Nr . 4302 ins Ta ^ ilattbüro erbet .

Acker,
A8 a , zwischen Rintheimer - und
Karl -Wilhelmstr . , ist zu verkaufen .
Zu erfragen im Tagblattbüro .

Für Mübrlhäiidirr.
Habe eine größere Partie Bett¬

stellen , englisch , nußbaum , dunkel
Amert , preiswert zu verkaufen .
Nah . Möbelschreinerei Rob . Weid -

Langenalb , Post Ittersbach .
Telephon Nr . 2ch Marxzell .

Ahr Mg zu verksuscu :
Waschkommode mit Marino r von 26 -^
an , ^ ofa , neu bez. , 25 selbsiangef.
prima grüner Pbsdidiwan , Chiffon-
nieres , b-inal e neu , Bertiko, Tiscke von
5 an , Rohrstühle 2 Spiegel
2.50 großer , schön . Ptüschtcppich,
1 N hmaschine, F „ßl>etr . , 3t> 4töch .
ged. Gasherd , Nacktstubl , Bilder u . s.
verich . : Steinstraste 9 im Hof .

MsAmiüoSe ,
Marmorpl . , Lpie elaufsatz SO °F ,
8 gleiche saubere Betten , zus. 75 ^ i,
extra groß , zerlegst . Schrank 45 -F
zu verkaufen : Lestingstrage 83 im Hof.

Merrrdes-Landanltl,
8/18 k>8 .. Mod . 1911 . wegen An¬
schaffung eines stärkeren Wagens
billig zu verkaufen . Zu besichti -
gen : hier , Rüppurrerstraße 54.

Lin gut erhaltener

EinjMNkr -zGWM
nebst Geschirr wegen Platzmangel
billig abzugeben bei Wachtmeister
Bender , 1 . Batterie , Feld - Artill .-
Regiment Nr . 50.

Türen und Fenster ,
gebraucht , gut erhalten , billig zu
verkaufen :

Lronenstratze 38. Neubau.

SWrnachcr -MmWve
sehr gut ei halten , billig zu ver¬
kaufen : Kaisersbaße 137 , 3. Stock .

Gelegenheitskans.
Weg . Umzugs ist eine noch neue

Schreibmaschine
mit sichtbarer Schrift Sicherst billig
zu verkaufen . Gefl . Anfragen unt .
Nr . 4857 ins Tagblattbüro erdet .
Die Maschine wird auch evtl , auf
Ziel abgegeben .

W Liter MM
per Lokalbahn abzugeben . Zu er¬
fragen im Tagblattbüro .

Aeatcr-

Ein noch wenio getragener

Gehrock
ist zu ^ 25.— zu verkaufen. Näheres
im Tagblattbüro .

Zwei schöne
Maskenkostüme

zu verkaufen : Uhland ! raste SS IN .

Zu^
sind

Stühle und Tische
zu verleihen : Kai ' erstraste 81 .

N erhallen u . wenig gespielt, wegen
Platzmangel zu verkanten : Garten -
«raste 44 , 4 . Stock .

Z« verkaufen

Gartenhaus ,
etwa 8 aus 4 m , zu kaufen gesucht .
Angebote unter Nr . 4350 ins Tag -
blottbüro erbeten .

Zu kaust» gesucht .
Getragene N eider , Wäsche »

Schuhe , Möbel und Pfandscheine aller
An . . Pflüger , Steins » . 16. Stb . p.

LvdissS
werden jeden Dienstag angekaust :
Karlstraße 41, 8 . Stock , Vorderhaus ,
pro Zahn von 30 Al an ._ ^

Alte Gebisse
und Gold kaust fortwährend Fra »
Pflüger , Slemstraß 16, Seiten¬
bau, parterre .

Netteres , gut erhaltenes Billard
für 35 .— zu verkaufen : Rheia -
stratze 18 , 4 . Stock.

MMM«, Wessen
Mid Badreinrichtungsgegenstände , große
Auswahl , billigste Preise : Adler¬
straße 44.

iiliteiiMtüiiie
Jschlcri « u. Holländerin , beide
sehr schön , billig zu verleihen od.
zu verkaus . : Gerwigstr . 60 III r .

Erotzherzogliche« hoflheaker.
Montag den 27. Jamrar 1S13.

*

LS. Adiirntments -Borftellliritz der Abteilung
(rote Aolluucurcntslartknj .

Zur Feier des 8rö »rt; fes!es des LeiMe« Kriscrs.
In festlich beleuchtetem Hause.

Undine .
Romantische

aus

Zauberoper in vier Akten nach FouquöS
Erzählung frei bearbeitet.

Text und Musik von Albert Lortzing .
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz .

Szenische Leitung : Peter DumaS .
Personen

Bertalda , Tochter Herzog Heinrichs
Ritter Hugo von Ringstetten - -
Kühlcbo n , ein mächtiger Wassergeist
Tobias , ein alter Fischer .
Martbe , sein Werk .
Undine , chrs Pflegetochter . . . . .
Pater Heilmann , Ordens ^Geistlicher

dem Kloster Maria Gruß - . .
Veit , Hugos Schildknappe . . . .
Hans , Bertaldas Kellermeister . .
Der Kanzler . .
Würdenträger , Ritter und Frauen , Jagdgefolge , Pagen , Knappen ,

Fischer, Fischerinnen , Landleute . — Wassergeister.
Der erste Akt spielt in einer Fischerbütte, der zweite in der
Reichsstadt im Herzoglichen Schlosse , der dritte und vierte M

spielen in der Nähe und auf der Burg Ringstetten .
Zeit der Handlung : gegen Ende des 15, Jahrhunderts .

Im zweiten Ast : Festlicher Tanz , arrangier ! von Paula
Allcgri - Bayz , aus -' efübrt von Olga Leger, Richard Allegri

und dem Balletkorps .
Nach jedem Akte eine längere Pause .

Kasse -Eröffnung 6 Uhr.
Anfang : Uhr. Ende : nach stell) Uhr .

L rr freie Eintritt ist für heute aufgehoben .
Preise der Plätze : Balkon l . Abteilung .<4! 6.—,

Sperrsitz I . Abt . -4! 4.5» usw.

R . Schüller -Ethofer .
Hans Siewert .
Jan van Gorkom .
Ad Bodenmnller .
Mara . Bmutsch .
Th . Müll . r Reichel.

W . v. Schwind .
Hans Bussard .
Franz Roha .
Max Schneider .

Spielplan
für die Zeit vom 25 . Januar bis 4 . Februar 1913.

») In Karlsruhe (angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abt .)
Dienstag , 88. Jan . 6 33. Nm einsludiert : »Einen Jux will

er sich machen" , Posse mit Gesang in 4 Akren von Nestroy .
VrS bis nach 10 Ubr . (4 50

(k^ankeneck)
H

'
ÄNliolA abends 8 Mr , Sonnksg ad 4 VLr :

Kasispiel fles veiginsl Men« - Lcllesinmel- Lnssmdftz

„ VvSN » (Dir : « W sskusi -twl -g .)

I '
.

ssraämsrt penns^Iv.-^ ollŝ s k LlldudsUkullÜS Amerika.
Kprselistunäön 10—3 Larlsnldv , ttsn -cnstrasts 15.

Hauken LSe
künkiix nur

Nur diese ermögstcken ein leicktes Sekreiden und eine
keine nickt gequetschte 8ekrikt, Oie Lucker werden auck

mit ssirmaeindruclc Zeliekert. Tu Kaken bei

Ksfl Lug . vukkner
enLZan puMr - lmü ZcLrsürVMürunüüüvs 5» ^
Kaiserstraüe 56 , iAitxlied des stsdatt -Spar-Vereins.

All Anfertigung und Anfarbeiten
von Betten , Fauteuils , Ruhebetten , Diwans , ganze Gar¬
nituren , Dekorationen , Zimmer tapezieren und legen von
Linoleum empfiehlt sich in prompter und billiger Ausführung.

Paul Riedle , KMllknAraßc M.

M sekl . keimtiikillllM !
Oie von uns seit fahren aurxegedenen weitten stabatt -
rettel verlieren ad 1 . ssebruar ldI3 ikre Oülti^keit und
bitten vir dieselben an unserer Kasse , KaiserslraLe 152,
alsbald einrulösen. vie grünen , seit 1 . blov. 1012 ausZe -

^ebenen, bekekalten ikre QüItiZiceit.

Lmmerlcüer Merr -kMMn Lm. ö. 8. kg« . M.

sind billig W verkaufen oder zu ver¬
leiben : Kaiserstraße 110 , parterre .

Maskenkostüm — Mü icheucr
Kindl , aut erholstn , billig zu ver¬
kaufen : Karl -Wlbelmftr . 2» , parterre .

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den best. Inseraten ersehen.)

Montag , de« 27 . Januar .

Mlii-ö

AiiiM
sntksssslt

Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung,
- iesidruztheater . Vorstellung.
Welt -Kinematograph . Vorstellung.
Kaisrr -Kinematograph . Vorstellg.
Metro pol-Theater . Vorstellung.
Zentral -Kino. Borstcllung.

Luxeum . Vorstellrmg.
Lichtspiele . Vorstellung .
Eldorado - Kino . Vorstellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet vor

2 bis st-10 Uhr.

W

Karlsruher
Altertiims -Akreig.

Wegen Unpäßlichkeit deS Vor¬
tragenden muß die Januarsitzung ver¬
schoben werden.

Der Vorstand.

rmü

lolllieil
mit lim ßerölunteii ffiimtsk

Rasseechter, silbergrauer

Schnauzer,
Ists Jahr alt , tadellos erzogen, billig zu
verkairstn.

Hauptman « von Chamier ,
Rastatt , Lahnbofstraße 32.

lllillkremiie
Böro -Abteilisg « it SA^er
möglichst mit Eingangstürr , Glas -,
Draht oder Stabfüllung sowie Büro¬
möbel zu kaufen gesucht . Offerten
unt . Nr . 4389 ins Tagblattbüro erbet.

Wo
verkaufe ich meine abgelegten
Herrenkleider und Uniformen zu
höchsten Preise» ? Nur in

Weirrtraubs
An- u.verlaussgeschD

Krouenstrafte SS .

Feinste Allgäuer

WttliM -Tchlbillttt
per Pfund Mk. I ^ lv

empfiehlt
Allgäuer Butter - und Käsehaus

Inh. : Alois Za«ettt , - Hx-
Butter , Käse, E « gros und Detail .

Telephon
21V7 .

m üsr Lanxtrolls .

N -LtÄukklldnlvxsreokt .

>r-

V/lllklNrarn ZV.

I Murcia

Blutorangen!
Dtzd . 1 .— bis 1 .20

Zitronen
kalif. Aprikose «

„ Pflaume »
Dampfäpfel re .

empfiehlt

Franz Filterer ,
Amalienstraste 51 .

kiolk '8 Lkiks
(Schutzm.Spiegel ) erfreut sich
wegen ihrer stets gleich blei¬
benden vorzüglichen Quali¬
tät fortwährend steigender
Beliebtheit und ist heute in
allen besseren emschl . Ge¬
schäften zu haben . Preis per
Stück iS Pfg . , Gioth 'S Sei -
senpulper per Paket 15 Pfg .
FabnkqntenHanauer Seifen¬
fabrik I . Gioth , G . m . b. H.

V/ätuenä 6er

zu vermieten sind in Karlsruhe -Ettlingen , mit elektr. Bah» nur
"ilge Mumien nach Karlsnibc ,

Bauplätze and Billen
8 Zimmer , Wohndiele . reicht . Beigelaß red mit schönen Götten , in Herr !. ,

W »nder, vornchmer und ruhiger Lage des AlbtaleS (schwarzwald ), direkt am
z4alde. Villen von 23 00«>—30 000 -F Coul . Bringungen . Günstig für
- stutiier, Pensionäre , Beamte rc. Gute Schulen .
, , , Zu erwägen bei : tzteielenaai »» , Architekt, Heidelberg , Blnmen -
vraße 15 , Telephon 1L15 .

lleiüsn llielie
Zeivätire i

'cli auf sämlliclie Artikel,
Markte Vena ausZenommen ,

II fwieiii llllei' ilWelt« KUMKlleii.
I.M - Üö!rle .

I< uisepstpL > ke 18/ .

Idsck-
sshlhg « ! un « Kisnino » .

Allein vsrtrstnnx kür
^ Lrlsniirs und ( ImK'vbullKs:

1 . Uun - ,
Ksrisrnds , Karl -kiisäric :bscr. 21 .

WH

Mit 4 Stück Obermeyer ' s Mes .
Herba - Leis » hat Herr Postass,
Panzlaff i . P . seine

LFlcchtcn
beseitigt . Herba - Se >fe tz Stück
SO Pfg. , 2 « ' /, verstärktes Präpa¬
rat Mt 1 .— . Zur Nadbehandlnng
Herba - Creme a Tube 75 Pfg. , Glas-

ose Mk . 1 .50. Zn haben i : allen
Apotheken , Drogerie », Parfü¬
merie «.

kar' srnks bei:
Var! SSlr , N- !1 IS-
8 «br . stüdltvgor , Iiiriette It .
Vö ner L Vakrlo , IrUkereditt .

Iifi -kllüstl -UIe. i .
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Gerichtssaal.

Tagesordnung der Strafkammer 2. Sitzung :
Dienstag , den 28 . Januar 1913 , vormittags 9 Uhr :
1 . Schüler , Christof Friedrich , Taglöhner von
Wiernsheim , Theuerkauf , Ernst , Schmied von
Braunschweig , Schuster , Anton , Taglöhner von
Dillstein , Burkart , Alois , Taglöhner von Mörsch ,
Geiger , Felix Engelbert , Taglöhner von Heuch¬
lingen , wegen Diebstahls i . R . und Hehlerei . 2 .
Decker , Josef , fr . Postbote , von Waldulm , wegen
Diebstahls im Amt . 3 . Reiser , Gustav Adolf ,
Etuismacher von Lahr , Kurz , Karl , Etuisfabrikant
von Pfullingen , wegen Diebstahls , Hehlerei usw .
4 . Löffler , Bruno , Zimmermann von Roßberg ,
wegen Sachbeschädigung usw . 5 . Klenert , Gustav
Adolf , Hilfsarbeiter von Pforzheim , wegen Dieb¬
stahls i . R . 6 . Mühlhäuser , Karl Friedrich ,
Metallschleifer von Ludwigsburg , wegen erschwerter
Körperverletzung . 7 . Jost , Friedrich , Kettenmacher
von Pforzheim , wegen Ruhestörung .

X Karlsruhe , 24. Jan . Sitzung der Strafkam¬
mer 1 . Vorsitzender : Landgerichtsdirektor Dr . Däl¬
ter . Vertreter der Grohh . Staatsanwaltschaft : Ge¬
richtsasseflor Bührer .

Der schon vielfach bestrafte Schlosser Friedrich
Wilhelm Zweig aus Winnenden erhielt wegen ver¬
suchten Diebstahls 6 Monate Gefängnis und 3 Jahre
Ehrverlust .

Eine gegen ihn wegen Betrugs ausgesprochene
Gefängnisstrafe von 3 Monaten hat der mehrfach
bestrafte Reisende Johannes Umacker aus Zübers -
dorf , hier wohnhaft , noch nicht verbüßt und schon
führte ihn wieder eine Anklage wegen Betrugs und
Urkundenfälschung vor Gericht . Er erhielt nun heute
unter Einrechnung der früheren Strafe 2 Jahre 2
Monate Gefängnis , abzüglich 20 Tage Gefängnis .

Der Hausbursche Jakob Michel aus Salmsach
wurde wegen mehrfacher Diebstähle unter Anrech¬
nung von 1 Monat Untersuchungshaft zu 4 Monate
Gefängnis verurteilt .

Der mit Gefängnis und Zuchthaus bestrafte
Mechaniker Ludwig Alber aus Konstanz wurde
wegen Betrugs zu 1 Jahr 3 Monaten Zuchthaus , 600
Mark Geldstrafe oder weiterer 40 Tage Zuchthaus
und 5 Jahren Ehrverlust verurteilt .

Der Schreibgehilfe Mathias Ziegler aus Plank -
stadt erhielt wegen Betrugs im Rückfall 3 Monate
Gefängnis .

Der wegen Diebstahls schon mehrfach bestrafte
Eisenbohrer Adolf Stürmlinger aus Karlsruhe
wurde wegen Diebstahls mit 4 Monaten Gefängnis ,
abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft bestraft .

anträge für 1140 Waisen ) . Davon kamen wieder
in Wegfall 51 760 Renten (38 564 Invaliden - , 3475
Kranken - , 9705 Alters - und 16 Waisenrenten ) , 62
Waisen sind aus dem Rentengenusse ausgeschieden .
Aus 1 . Januar 1913 sind demnach 33 562 Renten¬
empfänger vorhanden (30 423 Invaliden - , 384 Kran¬
ken - , 2219 Alters - , 103 Witwen - , 1 Witwenkranken -
und 432 Waisenrentenempfänger für 1078 Waisen ) .

Arbeiter wohnungsdarlehen wurden
im Dezember an 34 Versicherte 179 720 -4t und an
3 Bauvereine 183 795 -4t , zu sonstigen gemeinnützi¬
gen Zwecken 3 Darlehen mit 438100 -4t zuyesagt :
ausbezahlt wurden an 64 Versicherte 313 880 -.k
und an 5 Bauvereine 463 370 -4t, ferner zu sonstigen
gemeinnützigen Zwecken (Krankenpflegestation )
87 000 -Ä.

Lage des deutschen Arbeitsmarktes.
Zum Schluß des abgelaufenen Jahres hat sich die

Situation nicht unwesentlich gebessert . Es kamen
nämlich im November 1912 auf je 100 offene Stel¬
len 140,9 Arbeitslose gegen 161,9 im Vorjahre , 212,4
im Krisenjahre 1908 und 152,5 im Hochkonjunktur¬
jahre 1907 . Im Dezember 1912 kamen jedoch auf
100 Stellen nur noch 183,7 Arbeitslose gegen 141,1
im Vorjahre , 195,8 in 1908 und 162,6 im Jahre
1907.

Sport.

Sommunalpolilische Amscha«.
Eine Millionenanleihe der Stadt

Wintersport .
ss . Ter gestrige Sonntag . Die Wintersportler ,

in der Hauptsache die Skiläufer , die am Samstag
und Sonntag früh in großen Scharen in die Berge
gezogen , hatten Glück . Noch in der Nacht und in
der Frühe des Sonntag rieselte seiner Regen her¬
nieder , aber der Wind drehte nach Norden und
bereits in 700 Meter Seehöhe überraschte die
berganziehenden Kolonnen der Schneeschuhläufer
ein lustiger Schneeflockenfvll . Der hob mit einem -
mal die schon recht gedrückte Stimmung . Bei 850 w
begann die geschlossene Schneedecke , auf der die
Bretter zunächst etwas beschwerlich ( denn der
Schnee war anfangs weich und naß ) , später jedoch ,
als bei aufheiterndem Himmel die Temperatur fiel
und die obere Schneeschicht sich mit einer leichten
Eiskruste iiberzog , wie „geschmiert " liefen . Gegen
Abend schließlich wurde der Schnee bretterhart , die
Abfahrten sausend und das Bremsen ein Kunst¬
stück. Inzwischen hatte der Horizont vollständig
aufgehört und dem Wanderer ward zum Abschied
noch ein herrlicher Sonnenuntergang beschieden .

Rasenspiele.
Freiburger

die Verteidigung leistet geradest Großartiges ; inchi ^,der Torwart , dem die Freiburger in erster Linie i-
Niederlage zu verdanken haben . Mit Sicherheit
vielem Glück konnte er die zahlreichen scharren S «iimmer wieder ablenken. Aber am , die Freiburger
manche schöne Chance vor dem Karlsruher Tor , dol
unausgenugt Vorbeigehen ließen . So endete das bis >
letzten Augenblick äußerst spannende Spiel unentsch
mit 0 : 0 Toren , obwohl Phönix eigentlich den Sieg ^dient hätte , und beide Vereine keilen sich in die
Für beide Vereine aber besteht dennoch die gleiche , sch»^
Gefahr um ihren Verbleib in der Ligallasse wie zuvor ck

Der Karlsruher Fuhballverein , der am
gangenen Sonntag die Stuttgarter Bewegungsspiele ^ ;

sr>

Aussicht auf die Meisterschaft bedeutend gesunken, ,
immerhin noch möglich.

Stand im Südkreis :

Stratzburg .
Aus Straßburg wird uns geschrieben : Die

Stadt Stratzburg wird zur Aufbringung der Kosten
einer Reihe großer kommunaler Unternehmungen
eine Anleihe von 15 Millionen aufnehmen . Wenn
es sich hierbei auch um die Deckung werbender An¬
lagen handelt und die Finanzlage der Stadt im 'all¬
gemeinen nicht ungünstig ist , so ergibt sich doch aus
der Steigerung des Finanzbedürfnisses der reichs¬
ländischen Städte von neuem die dringende Forde¬
rung nach einer möglichst baldigen Erledigung der
elsaß -lothringischen Steuerreform .

Vas in der Veit vorgehk.

Sozialpolitische Rundschau.
LandesversicherungsanstaltBaden.

Bis Ende Dezember sind im ganzen 85 322 Ren¬
ten bewilligt bezw . zuerkannt worben (68 987 In¬
validen - , 3859 Kranken -, 11924 Alters - , 103 Wit¬
wen - , 1 Witwenkranken - und 448 Waisenrenten¬

Der Löwe vor dem Souffleurkasten. Aus Poris
wird berichtet : In einem Theater der Vorstadt
Belleville wurde gestern abend eine Pantomime ge¬
spielt , in deren Schlußszene ein Löwe hinter einem
Gitter vorgesührt werben sollte . Infolge Ver¬
sehens eines Maschinisten erschien der Löwe jedoch
außerhalb des Gitters vor dem Souffleurkasten .
Unter der dichtgedrängten Zuschouermenge entstand
eine furchtbare Panik und alles stürzte nach dem
Ausgang . Der Löwe , welchen das Geschrei er¬
schreckte , sprang in eine Proszeniumsloge und von
dort in das anstoßende Direktionszimmer , von wo
er von einem Tierbändiger in den Käfig zurückge -
schleppt wurde . Mehrere Frauen und Kinder er¬
litten in dem Gedränge leichte Verletzungen .

Phönix -Alemann -a Karlsruhe -
Fußballklub 0 : 0 .

Mehr noch als die Kämpfe um die Meisterschaft des
Siidkreises , die auch heute noch, so wenig wie bisher ,
einen Schluß auf den Meister zulasten, beansprucht der
Existenzkampf um das Verbleiben in der Ligaklasse das
Interesse der Sportleute . Das bewies deutlich das
Treffen Phönix -Alemannia gegen Freiburg , das sich eines
Massenbesuchs zu erfreuen hatte , aber auch einen hart¬
näckigen und energischen Kampf brachte, wie man ihn
seit tanger Zeit nicht mehr sah. — Der äußerst flinke Sturm
der Freiburger brachtegleich vom Anstoß an das Phönixtor in
Gefahr und schon innerhalb zwei Minuten mußten die
Karlsruher drei Eckbälle abwehren . Freibarg spielte so
brillant , daß chm durchweg schon im voraus ein Sieg
prophezeit wurde . Nach wenigen Minuten aber erwies
sich die Phönixmannschaft ebenbürtig , ihre alte , seit längerer
Zeit vermißte Energie war erwacht ; ehe eine Viertelstunde
verflossen, hat sie unter merkbarem Drängen dem
Freiburger Torwart schon tüchtige Arbeit gemacht und
ihn ebenfalls zur Ahstellung mehrerer Eckbälle ver¬
anlaßt . Ein hitziger Kampf im schärfsten Tempo , bald
hüben , bald drüben , hielt in höchster Spannung . Bei
Freibnrg ist es besonders der flinke Sturm und die vor¬
zügliche Verteidigung , die volle Bewunderung erregen.
Phönix ist im Felde besser , seine Vorstöße sind energffcher
und zahlreicher, doch fehlt vor dem Tor das Schuß¬
oermögen , das einen Erfolg vereitelt . Halbzeit 0 : 0.
Nach dem Feldwechsel wiederum dasselbe Bild , nur daß
die Ueberlegenheit der Karlsruher stärker in Erscheinung
tritt . Nach längerem Drängen vor dem Tor verwirken
die Freiburger einen Elsmeterball , der Phönix den Sieg
hätte bringen können, wenn er nicht verschossen worden
wäre . Mit aller Energie versuchen die Karlsruher zum
Schluß den Sieg an sich zu reißen ; bewundernswert
verstehen sich aber die Freiburger auf die Deckung,

Vereine :
Zahl

der
!

Spiele

!

L Z 'b
§

Punkte

^

M
Pforzheimer F . C . . - 14 8 2 4 18 37 >A M
Union Stuttgart . . . 14 6 4 4 16 22 Itz
Kickers Stuttgart . . . 12 6 3 3 15 22,11
Bewegungssp . Stuttgart 14 6 2 6 14 23 A
Karlsruher F . V . . . . 11 5 2 4 12 26 1Z
Freiburger F . C . . . . 13 4 2 7 10 23 23
Phönix Karlsruhe . . 12 2 5 5 9 9i2l
Sportsfreunde Stuttg . 12 3 2 7 8 14 >A

pir

Eine überraschende, kaum glaubliche Niederlage „w11 : 0 Toren erlitt der führende Pforzheimer Fuß¬
ballklub gegen den kommenden neuen Ostkreismeimr
Fürth .

Luskfahrk.
8 . Baden -Baden , 26 . Jan . Heute vormittag fl

Uhr 40 Minuten stieg das neue Militärluftschjjj
Ersatz „Z . 1 " auf und nahm den Kurs in die
Rheinebene . Die Rückkehr nach Oos und die La»
düng erfolgte um 2 Uhr nachmittags . Wie es
heißt , handelte es sich um eine Geschwindigkeit ^
fahrt , mit der die Abnahmeprobe bestanden ist,
so daß das Luftschiff nunmehr an das Reich übergeht

Baden-Oos, 27 . Jan . Das Militärluftschiff „ Ersatz 1°
(L . Z . 15) unternahm gestern vormittag zwischen 9 und
12 Uhr zwei Fahrten zur Feststellung d«
Eigengeschwindigkeit . Um 2 Uhr war der Luftkreuzer
wieder in der Halle geborgen . Die Abnahme ist noch
nicht erfolgt .
» » >»» >

111785 treue Veredrei
der Myrrholmseife haben sich innerhalb kurzer Zeit schrift¬
lich als solche ausgewiesen , was der kgl . Notar Justiz«
vr . Lindheimer in Frankfurt a . M . am 7. Oktober IW
notariell heurkundet hat . Darunter sind alle Gesellschafts
kreise vertreten , denn Alle schätzen den hohen hygienischen
und kosmetischen Wert der Myrrholmseife .

8latt besonderer ^nrei'§e.
Oott dem ^ IImäLstti ^en Kat es gefallen , unseren lieben , treubesorZlen

Oatten, Vater, Krittler, ZebwaZer un6 Onkel

k^rieclrieb Karelier
8 ckukmackermei 8ter

nack langem mit Oeclulct ertragenem beitlen im ^ Iter von 54 Satiren keute
trüb ru sieb abruruken.

Irauerbaus: klerrenstraLe 42.
Die trauernden Hinterbliebenen .

Karlsruhe, clen 26. Januar 1913 .
Oie BeerckiAUNA Kricket Dienstag , cken 28 . cks . lAts . , vormittags II Okr , von cker

ffrieckboklispelle aus statt .

^ oöes - ^ nreigs .

Vsrvanätsv , Iffeuncken unck Bekannten ckis traurigeAaobriostt, dass unsere liebe Nulter , Lebwiegsriuuttor,Lokvsstsr unck Orosswutter

LlisLkelda Lisen vitve

i

we
lu
wi
lui
al-
ga
zui
lai
ge
ba
fe.
un
P-
st°
Ei
da

§6st . Kräder
jm ^ Itsr von nabssu 77 ckabren, nack Kurser, sobvvrer
ffrankkeit , Lonntax, vormittag 11 */» Ilkr, in ckis svigsHeimat abgsruksn vnrcks.

Im Kamen cker transrncksn Hinterbliebenen :
kamilie Ligen.

Oie Lserckipungkackst Dienstag , nachmittags 3 Hbr,von cker I-siobsokatls Larlsrubs -Nüliiburg aus statt.
Larlsrnbs -Nüblbnrs , cken 27 . staauar 1913 .

OanksaZsunZ.
kür <Zie vielen rükrenZen keweise warmer ^nteilnabrne beim

Toäe unseres kerrens §uten Vaters, Lckwiexervaters , Oroövaters uncl
Lckwaxers

dlerrn

ssran ? Xaver 8 cbeäler I ^ ^ l^ nkartikel ^
Zanken von Zanrem Herren .

Oie trauernden blinterbliebenen .

Karlsrulie, clen 26. Januar 1913 .

MllMl 'O ---------- liefert rasest unä billig -------
ckiv I. f . Mllekselie llaldiicliliziillliiiig d. li-

Ritterstrassv 1, eins Treppe koob .

war wieder außerordentlich ge-
mlstlich, wir haben einen guten
Durst entwickelt und die Lust war
zum Schneiden . Daß ich trotzdem
Keinen rauhen Kals habe , danke
ich den Wybert . Tabletten , die
ich gleich beim Keimkommen und
heute srüh genommen habe . Sie
machen den Lals frei und be¬
nehmen auch den üblen Geschmack
im Wund . Die Schachtel kostet
in allen Apotheken und Drogerien
t Mark und HW lange vor .

HerDnechier
kllsöerlagon äurek klakate ersichtlich.

--- leisest 6w § 6tro § su : —
stoosttswös

von reinstem, ckslikatem 6e -
sokmaek, auek su dlszooaissn

vorzüglich geeignet .

OsrI llotii.

ö >8 3 . februar

Zeigler ,
empfiehlt in reicher Auswahl

Großherzogl .
Hoflieferant ,

Spezialgeschäft in feinen LeSerwaren ,
öriefpapieren, Holz- un- Kristall-Waren etc.
Telephon INS . Hrrren/ttaße 2t Telephon 1 - - S.

de
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Lebende

Hllilimtti
empfiehlt ^ .

Richard Haas,
Hirschftr. S1 . Telephon

währenö - er „Weißen Woche" Rabatt .

WM
lMM weaiA Aedrsucbt ,

werden unter
Oarsntie sekr bi11i§

Lbxesseben

Tücht . Geschäftsmann , mit gut
ehendem Geschäft in der Nähe v.
arlsruhe , 37 Jahre alt , ev .,

wünscht mit einem solid . Frl . ober
kinderlosen Witwe , am liebsten v.
Lande , mit etwas Vermögen ,
zwecks baldiger Heirat in nähere
Verbindung zu treten . Verschwie¬
genheit Ehrensache . Gefl . Offerten
u . Nr . 4341 ins Tagblattbüro erb .

Isrlkn Dllontsg unll
llvnnsnsisg

b« Berrablunx

auf alle kiMel zl . ailHI , üMrM ,
Lsrl-krieckriodstr. 21 .

kiseksolger

112
Bsnäsekuk - uuä Xra -
vs .tten -8psrial -6esedllkt
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